
Die Landesjugendplan-Angebote (KJFP-NRW)
der dobeq gGmbH und der GrünBau gGmbH

• Jugendwerkstatt Dortmund Nord

• Jugend(-Kultur)Werkstatt Hörde

• Lernwerkstatt Multimedia

• Beratungsstelle für Jugendliche im Übergang 
von der Schule in den Beruf

• Kontakt- und Beratungsverbund für schulmüde 
und schulverweigernde Jugendliche



Was ist das Besondere an den Angeboten nach  
dem Kinder- und Jugendförderplan des Landes ?

• Es sind Angebote für junge Menschen, die von gesellschaftlicher Ausgrenzung 
bedroht sind, gefördert durch das Land und das Jugendamt Do

• Es sind Angebote für Jugendliche, die aus allen anderen Systemen rausfallen 
oder keinen Zugang haben.

• …um die sich - wenn die Angebote aus dem Bundesprogramm Jugend Stärken 
auch noch wegfallen – sonst keiner kümmern kann!

• …die ansonsten keine Chance haben Leben und Beruf erfolgreich
zu meistern!

• Es sind langfristig angelegte Angebote!

• Es sind außerschulische Bildungsangebote die seit 
30 Jahren das Lernen von individuell beeinträchtigten und sozial benachteiligten 
jungen Menschen fördern.

è Ihr Ziel ist die gesellschaftliche Teilhabe und Integration von  
jungen Menschen, die von sozialer Ausgrenzung bedroht sind.



Die KJFP-Angebote und Maßnahmen 
der dobeq und GrünBau konkret: 

• Jugendwerkstatt Dortmund Nord 
• Jugend(-Kultur)Werkstatt Hörde

(Tagesstruktur, Lernen + berufliche Orientierung 
für zusammen ca. 90 Jugendliche im Jahr)

• Lernwerkstatt Multimedia 

(außerschulische Lernort für Schulverweigerer für ca. 25 Schüler im Jahr)

• Beratungsstelle im Übergang von der Schule in den Beruf
(entwicklungsbegleitende Beratung + individuelle 
Förderung von ca.180 jungen Menschen im Jahr)

• Kontakt- und Beratungsverbund für 
schulmüde u. schulverweigernde Jugendliche
(Beratung + Vermittlung in unterstützende Maßnahmen 
zur Reintegration in das Bildungssystem von 

ca. 200 Schülerinnen im Jahr und deren Umfeld)
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Finanzierung der KJFP-Angebote von dobeq & GrünBau

• Die Finanzierung durch das Land im Rahmen des Kinder- und Förderplan NRW setzt eine 
finanzielle Beteiligung der Kommune voraus.

• Durchschnittliche Finanzierungsanteile (im Jahr 2012) an den Kosten der Angebote: 
Land: 65%
StadtDortmund: 10%
Eigenanteil Träger: 25%

• Das Jugendamt Dortmund beteiligt sich seit vielen Jahren mit € 46.590,- an der Finanzierung 
der Angebote!!!

• Zusätzlich ist es 2011/12 gelungen mit Unterstützung des Ausschusses weitere € 30.000,- für die 
neue Jugendwerkstatt in Hörde als kommunale Beteiligung durch das Jugendamt zur Verfügung 
zu stellen.

• Die pauschalierte Förderung des Landes ist seit Jahren nicht erhöht worden!

• Jährlich entstehen zunehmend nicht finanzierte Kosten für die Träger, die in Form von 
Eigenmittel eingebracht werden müssen, z.B. 2012   dobeq = - 147.906,70,- Euro 

GrünBau = - 26.290,90,- Euro

(Detaillierte Kosten-/Finanzierungsübersicht im Anhang)



Fazit: 
• Die Landesjugendplanangebote werden in Dortmund für die Zielgruppe 

dringend gebraucht!

• Allein durch die KJFP-Maßnahmen von dobeq/GrünBau gelingt es, jährlich 
knapp € 500.000,- Landesmittel nach Dortmund zu holen, trotzdem ist die 
Zukunft dieser Angebote in Gefahr!

• Die Finanzierungslücken können durch die Träger zunehmend weniger 
aufgefangen werden – Schließung droht!

Bitte unterstützen Sie uns dabei, diese wichtigen Angebote und 
Maßnahmen für die bedürftigen Jugendlichen zu erhalten und 

sie nachhaltig für Dortmund zu sichern!

…damit alle Jugendlichen in Dortmund auch künftig eine Chance 
auf soziale und berufliche Integration in der 

Sozialen Stadt Dortmund haben!



…die Ansprechpartnerinnen für die KJFP-NRW Angebote 
bei der dobeq und bei GrünBau

....……………………………………..

Dobeq gGmbH
Klosterstr. 8-10
44135 Dortmund
………………………………………....
Ansprechpartner
Joachim Thiele
(Geschäftsführer)

0231.9934-301
j.thiele@dobeq.de

GrünBau gGmbH
Unnaer Str.44
44145 Dortmund

……………………………………

Ansprechpartnerin
Ute Lohde
(Leitung Jugendhilfe / 
schulbezogeneAngebote)

0231 84096-35
ulohde@gruenbau-dortmund.de

………………………………………

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Anlage 1:
Detaillierte Kosten-Finanzierungsübersicht 2012

Detaillierte Übersicht zu den Kosten und Finanzierung der KJFP-Angebote am Beispiel 2012

Bezeichnung

Beratungs-
stelle 

Übergang 
Schule - Beruf      

dobeq

Kontakt- & 
Beratungs-

verbund
dobeq

Kontakt- & 
Beratungs-

verbund 
GrünBau

Jugend-
werkstatt        
Nord            
dobeq

Jugend-
werkstatt          
Hörde            
GrünBau 
dobeq

Lernwerkstatt 
Multimedia 

dobeq Summe %

Anzahl Fachkräfte im Angebot 2,0 1,0 1,0 4,0 3,8 3,0 14,8

Erlöse

Förderung KJFP-Land NRW 49.200,00 24.600,00 24.600,00  162.762,04 154.623,94  77.484,00 493.269,98 83%

Zuschuss Jugendamt 10.000,00 8.295,00 8.295,00  10.000,00 30.000,00  10.000,00 76.590,00 13%
Dortmund

sonstige Erlöse 
(Spenden…) 17.166,39 7.237,77 24.404,16 4%

Summe Erlöse 76.366,39 32.895,00 32.895,00  179.999,81 184.623,94  87.484,00 594.264,14 100%

Kosten

Personalkosten 109.550,61 45335,82 42.895,00  161.543,03 152.511,58  116924,16 628.760,20 82%
Sachkosten 21.131,89 5489,14 8.755,00  42.551,45 39.558,26  22125,8 139.611,54 18%

Summe Kosten 130.682,50 50.824,96 51.650,00  204.094,48 192.069,84  139.049,96 768.371,74 100%

Summe Erlöse 76.366,39 32.895,00 32.895,00  179.999,81 184.623,94  87.484,00 594.264,14 77%
Summe Kosten 130.682,50  50.824,96  51.650,00  204.094,48 192.069,84  139.049,96  768.371,74 100%

Ergebnis -54.316,11 -17.929,96 -18.755,00 -24.094,67 -7.445,90 -51.565,96 -174.107,60 -23%

Jährlich nicht finanzierte Kosten für die Träger, die in Form von Eigenmittel eingebracht werden müssen (auf Grundlage 2012)
dobeq -147.906,70 
GrünBau -26.200,90 



Anlage 2:
Kurzfassung Statistik KJFP-Angebote 2010 – 2012 (Teil1)

Bei den Angeboten für Schulverweigerer entfällt der Schulabschluss, da TN noch schulpflichtig sind 

Kurzfassung Statistik KJFP-Angebote dobeq/GrünBau 2010-2012
(Durchschnittswerte im Zeitraum 2010 -2012)

Bezeichnung

Beratungs-
stelle 

Übergang 
Schule -

Beruf      
dobeq

Kontakt- & 
Beratungs-

verbund
dobeq

Kontakt- & 
Beratungs-

verbund 
GrünBau

Jugend-
werkstatt          

Nord            
dobeq

Jugend-
werkstatt          

Hörde            
GrünBau 

dobeq

Lernwerkstatt 
Multimedia 

dobeq gesamt

Teilnehmende gesamt 567 294 306 135 46 77 1425

davon weiblich 46% 36% 35% 27% 56% 62% 44%

davon männlich 54% 64% 65% 73% 44% 38% 56%
mit Migrationshintergrund 36% 45% 59% 20% 21% 40%

Alter

unter 18 Jahren 0 100% 96% 16% 13% 100% 54%
18 bis 21 Jahre 42% 0% 4% 57% 46% 0% 25%

21 bis unter 27 58% 0% 0% 27% 41% 0% 21%

besuchte Schulform:
Hauptschule 41% 64% 30% 45% 44% 51% 46%

Gesamtschule 25% 17% 50% 9% 12% 12% 21%

Realschule 7% 2% 9% 4% 6% 1% 5%
Förderschule 27% 17% 11% 42% 38% 36% 29%

Gymnasium 0% 0% 0% 0% 0% 0% 0%

Abgang ohne Schulabschluss 38% entfällt entfällt 61% 56% entfällt 52%



Anlage 2:
Kurzfassung Statistik KJFP-Angebote 2010 – 2012 (Teil 2)

Bezeichnung

Beratungs-
stelle 

Übergang 
Schule -

Beruf      
dobeq

Kontakt- & 
Beratungs-

verbund
dobeq

Kontakt- & 
Beratungs-

verbund 
GrünBau

Jugend-
werkstatt          

Nord            
dobeq

Jugend-
werkstatt          

Hörde            
GrünBau 

dobeq

Lernwerkstatt 
Multimedia 

dobeq gesamt

vorrangige Problemlagen:

Verschuldung 111 53 61 39 8 13 285

Massive familiäre Probleme 261 216 241 87 15 48 868
Schulverweigerung 36 294 306 23 7 77 743

psych. Erkrankungen 57 46 39 51 8 18 219
psych.soz. Problemlagen 438 255 261 32 21 54 1061

keine Tagesstruktur 291 212 233 114 25 77 952
sonstige gesundheitl. Probl. 231 36 48 15 6 17 353
Drogenmissbrauch/Sucht 114 63 71 24 4 9 285

Deliquenz 123 57 64 10 3 7 264

Wohnungsprobleme 73 27 21 16 4 11 152

(Merfachnennungen möglich)

in Bedarfsgemeinschaften 81% 62% 56% 74% 78% 59% 68%

den Jugendhilfediensten bekannt 35% 61% 57% 21% 18% 63% 43%

Verbleib/Übergänge:

Ausbildung (betriebl./außerbetriebl), 
Beschäftigung 22% 3% 0% 20% 11% 3% 10%

Angebote zur Berufsvorbereitung 46% 18% 14% 38% 58% 53% 38%

weiterführender Schulbesuch 8% 58% 56% 16% 7% 35% 30%
Werkstatt für Behinderte / psychartrische 

Behandlung / Fachberatung 11% 14% 20% 14% 17% 1% 13%

Abbruch / unbekannt 11% 4% 5% 7% 5% 8% 7%

Sonstiges (Umzug, Haft, Schwangerschaft...) 2% 3% 5% 5% 2% 0% 3%


